
Große finanzielle Herausforderungen
für Isernhagen
Bürgermeister stellt Finanzlage vor – und sieht Land und Bund in der Pflicht

ISERNHAGEN(car).9,2Millio-
nen im Jahr 2026und13,49Mil-
lionen Euro im Jahr 2027: Das
sind die nackten Zahlen, die die
Herausforderung beschreiben,
die auf Isernhagen zukommt.
Denn so viele Millionen Euro
wird die Gemeinde in den bei-
den Jahren mehr ausgeben als
einnehmen. Die Prognose sieht
noch schlechter aus: Bis 2030
könnte die Schere zwischen Ein-
nahmen und Ausgaben sogar
auf 17,8 Millionen Euro anstei-
gen.
Bürgermeister Tim Mithöfer

(CDU) hat im Rat den Entwurf
für den Doppelhaushalt
2026/2027 vorgestellt – und
auch klargemacht, worin die
Gründe für diese Entwicklung
liegen. Ob bei der Kinderbetreu-
ungoder demAusbauderGanz-
tagsgrundschulen: Das Konne-
xitätsprinzip funktioniere nicht
mehr. Land und Bund würden
den Kommunen immer mehr
Aufgaben auferlegen, aber
nicht ausreichend dabei finan-
ziell unterstützen. „Eigentlich
müsste es heißen: Wer be-
schließt, bezahlt!“ Doch das sei
nicht so. „Wir fühlen uns von
LandundBund inTeilenalleinge-
lassen“, klagt Mithöfer.
Ebenso würden gesetzliche

Rahmenbedingungen, etwa
beim Vergabeverfahren oder
beimBeantragenvonFördermit-
teln, immer komplexer werden
und immense Ressourcen auf-
brauchen. „Jeder Euro Förder-
geld kostet uns 30 Cent“, be-
schrieb es der Bürgermeister mit

ursprünglich geplantwar und so
Defizite ausgeglichen werden
konnten. 2024 lagendieGewer-
besteuereinnahmen beispiels-
weise am Ende bei 41,46 Millio-
nen Euro. Damit sei jetzt nicht
mehr zu rechnen.

AUSGABEN STEIGEN
WEITER AN

Die Ausgaben kalkuliert die Ge-
meinde für das nächste Jahr auf
89,68 Millionen Euro und 2027
auf 91,01 Millionen Euro. „Sehr
weh tut uns der Finanzaus-
gleich“, beschrieb es Mithöfer.
Bei jedem Euro, den die Gemein-
de einnehme, könne sie sich
eigentlich gleich von der Hälfte
gleich wieder verabschieden –
diese fließe als Zahlung in Umla-
genbeispielsweiseandieRegion.
So machen in beiden Jahren
mehr als 40 Millionen Euro der
Ausgaben diese Ausgleichszah-
lungen an Region und Land aus.
Der zweitgrößte Posten sind

die Personalausgaben: Diese
werden 2026 mit 22,92 Millio-
nen Euro und 2027 mit 23,53
Millionen Euro zu Buche schla-
gen. Die leichte Steigerung be-
gründe sich in zu erwartenden
Tarifsteigerungen. „Und hier
und da brauchen wir vielleicht
auch mal jemanden mehr, um
die Aufgaben zu schaffen“, sag-
te der Bürgermeister. An dritter
Stelle stehen die Ausgaben für
Sach- und Dienstleistungen mit
rund 16,5 Millionen Euro pro
Jahre – darunter fallen beispiels-
weise Mieten und Pachten für

Blick auf den hohen bürokrati-
schenAufwand für Anträge und
Verwendungsnachweise. Wa-
rum ein Feuerwehrhaus, das
nach deutscher Norm gebaut
werden müsse, europaweite
Ausschreibungen erfordere, sei
fraglich. „Ich würde mir wün-
schen, dass wir Unternehmen
vor Ort unterstützen könnten“,
so Mithöfer weiter.

EINNAHMEN SIND GUT

Auf der Einnahmenseite stehen
für2026 rund80,32Millionen im

Haushaltsentwurf. Der Großteil
mit rund 60 Millionen Euro ma-
chen Steuereinnahmen aus. Da-
von entfallen 31 Millionen Euro
auf die Gewerbesteuer, rund
18,4 Millionen Euro auf die Ein-
kommenssteuer, 3,4 Millionen
Euro auf die Umsatzsteuer und
rund 6,9 Millionen Euro auf die
Grundsteuer. Als kleinere Posten
fließen 170.000 Euro Vergnü-
gungssteuer und 200.000 Euro
Hundesteuer mit ein. Für 2027
sieht es ähnlich aus.
„Isernhagen gilt gemeinhin

als eine der reichsten Kommu-

nen“, sagteMithöfer. Das bezie-
he sich jedoch nicht unbedingt
auf die Kommune selbst, son-
dern auf das durchschnittliche
Pro-Kopf-Einkommen der Bür-
gerinnen und Bürger, die in
Isernhagen leben. „Die Gewer-
besteuerzahlungen sind in Isern-
hagen im Vergleich zu anderen
immer noch gut, aber mit gro-
ßen Ausreißern und Sprüngen
ist nicht mehr zu rechnen“, sag-
te der Bürgermeister. In den ver-
gangenen Jahren hatte die Ge-
meinde noch das Glück, dass
mehr Gewerbesteuer floss als

Eine der größten Investitionen der nächsten Jahre: Der Schulcampus Isernhagen soll mit einem Neu-
bau erweitert werden. Foto: HAZ/NP Archiv

Gebäude und Grundstücke und
die bauliche Unterhaltung.
Neue Feuerwehrhäuser, die

Erweiterung des Schulcampus,
Mensa-Bauten an den Grund-
schulen, die Sanierung der
Grundschule an der Bernhard-
Rehkopf-Straße, ein neues
Schwimmbad, die Sanierung
von Pumpwerken und Abwas-
serkanälen: In dennächsten Jah-
ren plant die Gemeinde millio-
nenschwere Investitionen. Und
diese seien ohne Kreditaufnah-
men nicht zu stemmen, betonte
Mithöfer bei der Haushaltsein-
bringung. So wird sich laut Pro-

gnose der Schuldenstand von
rund 9Millionen Euro, die es En-
de 2024 waren, auf bis zu rund
98 Millionen Euro im Jahr 2030
erhöhen.
„Aber ich nenne Kredite be-

wusst nicht Schulden“, sagte
Mithöfer. Ob Feuerwehr, Kanal
oder Schule: Es handele sich da-
bei um wichtige Investitionen,
die dafür sorgten, dass es in
Isernhagen ein lebenswertes
Umfeld gebe. „Die Menschen
sollen sich hier wohlfühlen: Da-
für tun wir das.“ Er empfinde
den Ausblick daher als gar nicht
so düster.

Mehr Flächen für Unternehmen: Isernhagen möchte in den nächs-
ten Jahren neue Gewerbegebiete ausweisen.

Foto: Frank Walter (Symbolbild)

ALTWARMBÜCHEN (ok). Sie
tragen seit Jahren die Raute im
Herzen und gehen mit ihrem
Fußballverein durch dick und
dünn. Sechs Altwarmbüchener
haben jetzt den kleinsten HSV-
Fanclub der Region Hannover
ins Leben gerufen, insgesamt
den achten. Sie nennen sich
1887’ER Altwarmbüchen. Einer
der Initiatoren ist Marco Jensen
(41), der bei derDeutschenBahn
arbeitet, und den es vor sechs
Jahren aus Niebüll nach Alt-
warmbüchen verschlagen hat.
Wie alles begann? Sein Nachbar
Roland sprach ihn an, als er die
HSV-Mütze auf dem Kopf trug
und zeigte ihm seinGartenhaus,
genannt„DieRaute“. FürMarco
ein Traum in schwarz, weiß,
blau, HSV-Utensilien, wohin das
Auge reicht. So entstand eine
Freundschaft mit Rolands
Schwiegersohn Boris und des-
sen Sohn Luis. Stefan ist auch
noch mit dabei. Er lebt auch
gleich um die Ecke. Und Marco
und Boris stellten fest, dass sie
ihre Farben – oft auch im heimi-
schen Volksparkstadion – schon
seit 20 Jahren unterstützen.
Marco: „Boris und ich waren
schon vor 20 Jahren gemeinsam
im Stadion, und dann 20 Jahre
später treffen wir uns in Alt-

warmbüchen.“ Jetzt unterneh-
men alle viel gemeinsam, eine
richtige Gemeinschaft sei ent-
standen.Marco Jensen sagt:Wir
schauen Fußball und grillen
auch mal zusammen, unsere
Frauen sind dann auch mit da-
bei.“ Geplant sind demnächst
auch einheitliche T-Shirts.

Sein schönstes Erlebnis mit
dem HSV? „Das war das 4:4
gegen Juventus Turin“ An dem
übrigens auch der Langenhage-
ner Martin Groth- er hat seine
größten Erfolge seiner Profikar-

riere im Trikot der Rothosen ge-
feiert - beteiligt war. Und natür-
lich das 6:1 gegen den SSV Ulm
im Mai, das den Wiederaufstieg
in die erste Bundesliga bedeute-
te. Und da soll der Hamburger
SV auch lange bleiben, wenn es
nach denMitgliedern des neuen
Fanclubs geht. „Schließlich wol-
len wir uns auch in Zukunft
sonnabends um 15.30 Uhr tref-
fen“, sagt Jensen, der früher in
der U15 der Schleswig-Holstein-
Auswahl gespielt hat, mit einem
Augenzwinkern.

Gemeinsam im Zeichen der Raute unterwegs: Boris. Luis, Stefan
und Marco. Foto: Privat

Nur der HSV
Altwarmbüchener gründen kleinsten Fanclub
des Hamburger Traditionsvereins in der Region

Volkslauf um den
Altwarmbüchener See
ALTWARMBÜCHEN (r/bs).
Am Samstag, 11. Oktober, findet
ab 14 Uhr der 24. Volkslauf um
den Altwarmbüchener See statt,
veranstaltet von der Leichtathle-
tik-Abteilung des TuSAltwarmbü-
chen. DasAngebot richtet sich so-
wohl an ambitionierte Läufer als
auch an Freizeitsportler und Fami-
lien. Zur Auswahl stehen: eine
Runde (3,6 km) - ideal für Einstei-
ger, zwei Runden (7,2 km) - die
Mitteldistanz, drei Runden (10,8
km) - für erfahrene Läufer sowie

Walking (7,2 km) - zwei Runden in
entspannterem Tempo.
Besonders die jüngsten Sport-

ler kommen nicht zu kurz: Für sie
gibteszweiseparateSchülerläufe
über 1,6 km - einen für dieAlters-
gruppe 6 bis 10 Jahre und einen
für 11 bis 15 Jahre, jeweils ge-
trennt nach Jungen und Mäd-
chen.
Start und Ziel befinden sich auf

Höhe des WSV-Heimes am Alt-
warmbüchener See. Die Online-
anmeldung ist bereits auf der

Homepage der Leichtathletik-
Abteilung freigeschaltet. Kurz-
entschlossene können sich noch
bis 45 Minuten vor dem jeweili-
gen Laufstart nachmelden. Um-
kleide, Anmeldung, Nachmel-
dung und das traditionelle Ku-
chenbüfett befinden sich alle auf
dem Gelände des TuS Altwarm-
büchen.
Weitere Informationen finden

Interessierte auf der Homepage
der Leichtathletik-Abteilung des
TuS Altwarmbüchen.

TRÖSSER, das neue Weltstadthaus
rund um das Thema Sitzen, Schlafen
und Speisen mit sensationellen
Aktionen!

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
XXL SHOPPING WOCHENENDE

HANNOVER GARBSEN Bauboulevard 4 | 30827 Hannover Garbsen | Tel.: 05131/47 530 00 | Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr | So. 12 - 18 Uhr
UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co. KG, Hagelkreuzstraße 133, 46149 Oberhausen. 1) Nur bei Neukauf, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen, pro Kunde ein Gutschein. Gültig bis 05.10.2025.

DIE BESTEN
TRENDS NUR
BEI TRÖSSER
Brandneu in
Garbsen

VERKAUFSOFFENER S
ONNTAG

am 05.10.2025

Nach unserer erfolgreichen Neueröffnung – diesen Sonntag verkaufsoffen bei
TRÖSSER in Garbsen, ab 12 Uhr geöffnet und ab 13 Uhr Verkauf. Das neue Weltstadt-
haus rund um das Thema Sitzen, Schlafen und Speisen! Weit über 30.000 Menschen waren
bislang in unserer Filiale und konnten sich von der einzigartigen Vielfalt überzeugen.

Profitieren Sie nur an diesem XXL Shopping Wochenende von unseren außergewöhnlichen
Aktionen. Machen Sie Ihr Traum-Schnäppchen und genießen Sie die einmalige Ausstellung in
Hannover-Garbsen bei einem Stück Kuchen und Kaffee gratis.

Freie Schau ab 12 Uhr, Verkauf von 13 - 18 Uhr
Freie Schau ab 12 Uhr, Verkauf von 13 - 18 Uhr

SAMSTAG EXTRA LANGE GEÖFFNET
BIS 20 UHR!

15x
IN DEUTSCHLAND

05.
OKTOBER

BIS 18:00 UHR!

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

04.
OKTOBER
BIS 20:00 UHR!

late-nightlate-night
SAMSTAG

Lassen Sie sich von der beeindruckenden Vielfalt auf der umfangreichen Ausstellung überzeugen. Erleben
Sie eine Auswahl von über 25 Top Markenstudios, wie zum Beispiel Interliving, WK Wohnen, Koinor oder
Himolla: dem who-is-who der Möbelwelt. Neben Sofas, Wohnlandschaften, Schlafsofas, Relaxsesseln und
Boxspringbetten finden Sie auch die passenden Accessoires sowie NEU unser Dining Konzept mit Ess-Stühlen
und Tischen.

Wir heißen Sie herzlich willkommen zu unserem XXL-Shopping-Wochenende in Garbsen!Wir laden
Sie zudem herzlich zu einem Glas Sekt bei unserem großen Sektempfang ein!

KAFFEE, SEKT & KUCHEN
GRATIS
FÜR SIE

BEIM KAUF VON 4 STÜHLEN

EIN STUHL
GESCHENKT

Nur bis SonntagNur bis Sonntag
GUTSCHEIN

1000€

500€

BEI KAUF AB 3000 EURO

GUTSCHEIN

BEI KAUF AB 1500 EURO

1)

1)

1)

DIREKT AN DER B6 GARBSEN
IN DER NÄHE VON XXXLUTZ

B6

A2

TRÖSSER

Ausfahrt
Garbsen
Ost
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